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Aborrr»emc»rts auf die „Karlsruher Zeitung"

für den Monat
März

nimmt jede Postaustalt entgegen.
Die Grprditton dev „Karlsruher Zeitung" .

Grossberzogtum Kaden .
* Karlsruhe , 28. Februar .

* * Bei der Landesversicherungsanstalt Baden sind im
Monat Januar 1910 516 Rentengesuche (41 Alters - und
475 Invaliden - bzw . Krankenrentengesuche) eingereicht
und 316 Renten (29 + 270 + 17) bewilligt worden . Es
wurden 36 Gesuche (3 + 32) abgelehut , 651 (22 + 629)
blieben unerledigt . Außerdem wurden im schieösgericht -

lichen Verfahren 7 Invaliden - und 1 Krankenrente zuer¬
kannt. Bis Ende Januar 1910 sind im ganzen 70 000
Renten (10 958 Alters - , 56 299 Invaliden - und 2743
Krankenrentcn) bewilligt bzw . zuerkannt lvorden. Davon
kamen wieder in Wegfall 40 196 (8456 + 29 301 + 2439) ,
so daß auf 1 . Februar 1910 : 29 804 Rentenempfänger
vorhanden sind (2502 Alters - , 26 998 Invaliden - und 304
Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1 . Januar 1910

hat sich die Zahl der Rentenempfänger vermehrt uni 47

(—3 Alters - , + 48 Invaliden - und + 2 Krankenrcntner ) .
Die Rentenempfänger beziehen Renten im Gcsamtjahres -

betrage von 4 470 763 M . 42 Pf . (mehr seit 1 . Januar
1910 : 10 609 M . 29 Pf .) . Der Jahresbetrag für die im
Monat Januar 1910 bewilligten Renten berechnet sich
und zwar für 29 Altersrenten auf 4984 M . 20 Pf . , für
277 Invalidenrenten auf 48 601 M . 30 Pf . und für 18
Krankeirrenten auf 3032 M . 40 Pf . , somit im Durchschnitt
für eine Altersrente 171 M . 87 Pf . , für eine Invaliden¬
rente 176 M . 46 Pf . und für eine Krankenreute 168 M.
47 Pf . Für sämtliche bis 1 . Januar 1910 bewilligten
Renten betrug der durchschnittliche Jahresbetrag einer
Altersrente 140 M . 69 Pf . , einer Invalidenrente 150 M .
61 Pf und einer Krankenrente 162 M . 34 Pf . — Beitrags -
erstattungc» wurden im Januar ' 1910 infolge Heirat
weiblicher Versicherter in 239 Fällen 10 123 M . und in¬
folge Todes versicherter Personen in 68 Fällen 6566 M .,
im ganzen somit 16 679 M . angewiesen.

i (Personalnachrichteu aus dem Oberpostdirektionsbezirk
Karlsruhe .) Etatsmäßig angestellt : die Telegraphengehil¬
finnen : Matyilde Kohlbecher in Karlsruhe , Katharina
Müller in Mannheim .

Versetzt : die Postassistenten : Emil Brühmüller von Baden-
Baden -Lichtental nach Mannheim , Hermann Goll von Brei¬
ten nach Karlsruhe , Peter Höfer von Ladenburg nach Heidel¬
berg, Franz Hoffmann von Forbach nach Mannheim , Artur
Hüter von Mannheim nach Karlsruhe , Gustav Löber von
Bonn nach Mannheim . Joseph Loes von Mannheim nach
Heidelberg , Gustav Mäusezahl von Sandhaufen nach Mann¬
heim ; die Telegraphenassistenten : Friedrich Gcrhäuser von
Heidelberg nach Schwetzingen, Friedrich Haberkern von Mann¬
heim nach Pforzheim , Hermann Heuber von Mannheim nach
Karlsruhe .

t In Rehoboth In Deutsch -Südwestafrika ist am 15. Februar
ein Ortsfernsprechnetz in Betrieb genommen worden.

* (Großherzogliches Hostheater .) Von der Generaldirektion
wird uns mitgeteilt : In der morgen Dienstag den 1 . März
stattfindenden Aufführung der „Zauberflöte "

, singt Herr
Max Pauli vom Opernhaus in Cöln a . Rh . die Partie des
Tamino .

* (Großh. Konservatorium für Musik.) Am Donnerstag den
24. Februar fand ein ( eingeschobencs ) Vorspiel der Ausbil¬
dungsklassen statt . Das nächste Vorspiel (Vorbereitungs¬
klaffen ) ist auf Dienstag den 1 . März , abends 6X> Uhr fest¬
gesetzt.

* (Kaufmännischer Verein Karlsruhe .) Heute Montag abend
SJ4 Uhr wird im großen Eintrachtsaal Hofschauspielcr W.
Waffermann das Schauspiel „Der Graf von Gleichen" von
Wilhelm Schmidtbonn rezitieren .

* (Das städtische Erholungsheim auf der Friedrichshöhe in
Baden -Baden ) soll am 15. März wieder eröffnet werden . In
dem Erholungsheim sollen solche, in Karlsruhe wohnende,
weibliche Personen Unterkunft finden : 1 . die, tvenn auch
noch krank , doch nicht mehr bettlägerig sind , keiner regel¬
mäßigen ärztlichen Behandlung mehr bedürfen , aber zur Ge¬
nesung Ruhe , kräftige Luft , Sonne und gute Verpflegung not¬
wendig haben ; 2 . die durch Berufsarbeit oder häusliche Sorgen
Crmüdungszuftände haben und des Ansuchens und der Er¬
holung bedürfen ; 3 . die körperlich schwach veranlagt sind ,
und der Kräftigung des Körpers bedürfen . Ausgenommen
können werden weibliche minderbemittelte Personen aller
Stände , die die Kosten entweder selbst bestreiten oder aus
wgend einer Kasse oder einem Fonds ersetzt erhalten . Die
Taxe beträgt 2 M . 50 Pf . für den Tag . Aufnahmcgesuchc sind

an die Direktion des städtischen Krankenhauses dahier zu
richten. Gesuchsstellertnncn wollen dem Gesuche entweder
ein ärztliches Zeugnis beilegen oder sich zur Untersuchung
der Direktion des städtischen Krankenhauses vorftellen.

* (Verein zur Belohnung treuer Dienstboten. ) Dieser noch
viel zu wenig bekannte Verein verfolgt den Zweck, Dienst¬
boten, die sich durch Anhänglichkeit und treue Pflichterfüllung
wenigstens drei Jahre in derselben Stelle bewährt haben, auch
ein äußeres Zeichen der Anerkennung zuteil werden zu lassen .
Es geschieht dies jeweils in einer besonderen Feier im großen
Rathausmal durch Erteilung von Belobungen und Verleihung
von Medaillen und Geschenken . Vorstand des Vereins ist zur¬
zeit Herr Hofrat Specht . Wir machen auf diesen Verein , der
seit einer langen Reihe von Jahren segensreich wirkt , auf
das nachdrücklichste aufmerksam. Es sei hier darauf hiu -
gewiesen, daß Anmeldungen am 1 . , 2 . und 3. März d. I ., vor¬
mittags , in der Lindenschule, Kriegstraße Nr . 44 , entgegeu-
genommen werden.

* (Der Gründer der Heilsarmee , General Booth) beabsichtigt
trotz seines hohen Alters von 81 Jahren noch einmal eine Tour
nach Deutschland zu unternehmen , um das Werk zu inspizie¬
ren , sowie in verschiedenen Städten besondere Vorträge zu
halten . Es ist nun fest bestimmt, daß der greise Heilsarmee -
sührer auch die hiesige Stadt besuchen und am Donnerstag den
10 . März, abends 8 Uhr , in der Festhalle einen Vortrag über
die „Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der Heilsarmee "

halten wird . In Begleitung des Generals werden sich meh¬
rere ausländische Heilsarmeeoffiziere , sowie der Kommandeur
der Heilsarmee in Deutschland mit einer Anzahl deutscher
Offiziere befinden. General Booth wurde vor einigen Jahren
zum Ehrenbürger Londons und zum Ehrendoktor der Rechte
der Universität Oxford ernannt . Zu dem Vortrag sind Ein¬
trittskarten in der Hofmusikalienhandlung Fr . Doert zu
haben.

23 (Ans der Sitzung der Strafkammer III vom 17 . Februar .)
Vorsitzender : Landgerichtsrat Giehne. Vertreter der Großh .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Kuenzer. Im Laufe des
Monats Dezember v . I . wurden , jeweils zur Nachtzeit, in ver¬
schiedenen Häusern zu Königsbach Diebstähle verübt . Bei einem
neuen Beutezug, der am 31 . Dezember b . I . unternommen
wurde , wurde der Dieb erwischt . Es war der Metzger Ludwig
Wilhelm Fränkle aus Königsbach , ein vielfach bestrafter
Mensch . Heute erhielt er wegen mehrfachen erschwerten Dieb¬
stahls 3 Jahre 6 Monate Gefängis und 5 Jahre Ehrverlust . —
Unter Ausschluß der Öffentlichkeit gelangte -die Anklage gegen
den 32 Jahre alten Eisenbähnarbeiter Friedrich Ferdinand
Fischer aus Karlsdorf wegen Verbrechens im Sinne des 8 176,3
R .St .G .B . zur Verhandlung . Der Fall endete mit der Ver¬
urteilung des Angeschuldigtcn zu 8 Monaten Gefängnis . —
Am 10. Dezember v . I . kehrte der Schrcibgehilse Heinrich
Maier aus Ettcnhcim in der Wirtschaft zum „ Adler " in Bahn¬
brücken ein , wo er sich für einen Vertreter des Rentamts der
Graf Douglasschen Vermögensverwaltung ausgab , zechte und
übernachtete, um dann in der Frühe des anderen Tages heim¬
lich zu verschwinden , ohne seine Wirtshausrcchnung zu beglei¬
chen. Maier , der schon häufig vorbestraft ist , wurde wegen Be¬
trugs im Rückfall unter Anrechnung von 1 Monat Unter¬
suchungshaft zu 9 Monaten Gefängnis und 8 Jahren Ehrver¬
lust verurteilt .

A (Aus dem Polizcibericht . ) Vorgestern vormittag ist ein
Bäckermeister in der Wilhelmstraßc von einer Leiter gestürzt ,
wobei er sich einen Schädclbruch zuzog ; er wurde in schwerver¬
letztem Zustand in das städtische Krankenhaus verbracht , wo
er gestern nacht starb. — Am Freitag vormittag verunglückte»
im Gaswerk II hier zwei Monteure , als sie au einem Schräg¬
aufzug für Kohlen damit beschäftigt waren , eine Sicherheits¬
borrichtung gegen hcrabfallende Kohlen anznbringen dadurch,
daß der aufwärts fahrende Wagen durch Anstößen an eine
Leiter entgleiste und beim Versuch , ihn in das Geleise zurück¬
zubringen , die Monteure von einer Hohe von 7 Metern her -
unterstürztcn . Tie Verletzten, von denen der eine lebens¬
gefährlich, der andere leichter verletzt ist , wurden in das städt .
Krankenhaus überführt . — Vorgestern nachmittag verunglückte
in der Brauerei Sinner in Grünwinkel ein verheirateter Kessel¬
schmied . Derselbe nahm mittels Schweißapparates an einem
Spiritusfaß eine Reparatur vor , als das Faß explodierte und
der Boden des Fasses den Kesselschmied derart an den Kopf
traf , daß er schwer verletzt in das Krankenhaus verbracht wer¬
den mußte . Der Verunglückte wird kaum mit dem Leben da¬
von korumen .

Die innere Lage in Oesterreich.
(Telegramm .)

* Wien, 27 . Febr . Abgeordnetenhaus . Bei der zwei¬
ten Lesung der Rrkrutengesetzes besprach gestern Landes -
Verteidigungsminister v . Gcorgi die Frage der körper¬
lichen Erziehung der Schuljugend im Hinblick auf die
künftige Wehrpflicht. Der Minister befürwortete aufs
wärmste die Förderung der körperlichen Übungen mit
militärischem Einschlag , der gewiß kein Drill und kein
Soldatenspiel zu sein brauche , sowie eine beschränkte
Pflege des Schießens. Die besten Resultate verspreche
man sich von einein System, das die Rechte der Eltern
wahre , wie zum Beispiel die Jugendhorte . Zum Schlüsse
seiner Ausführungen bemerkte der Minister , es sei für
ihn ein denkwürdiger Augenblick gewesen , als das Haus
im März des vorigen Jahres bei den drohenden äußeren
Verwicklungen mit imposanter Mehrheit das Rekruten¬

kontingent genehmigt habe. Die Armee habe , nnterstützt
durch die patriotische Bereitlvilligkeit und die soldatische
Pflichttreue der Einberufenen , das in sie gesetzte Ver¬
trauen in vollem Maße gerechtfertigt, und durch ihre
Kriegsbereitschaft den Frieden bewahren helfen. Sie
habe neuerlich bewiesen , daß sie, wohlgerüstet, kriegs¬
tüchtig und schlagfertigt, kein Lurnsgegenstand, sondern
eine unbedingte Notwendigkeit für die Machtstellung
Österreichs und die Erhaltung seiner volkswirtschaftlichen
Interessen sei . (Lebhafter Beifall .)

Das Rekrntcngesetz wurde darauf genehmigt.

Aus öern französischen Uarkanrent .
(Telegramm .)

* Paris , 27 . Febr . Die Deputiertenkammer nahm rm
Verlaufe der Sitzung den Artikel an , nach welchem die
zollstatistischen Gebühren für Kanfmannsgüter , welche
die Grenze sowohl bei ihrer Ausfuhr wie bei der Einfuhr
übcrschreiteu, verdoppelt werden . Die Kammer geneh¬
migte die Erhöhung der Steuer aus Tabak, insbesondere
auf fremden Tabak und nahm hierauf einen Antrag an ,
nach welchem die Regierung ersucht wird, den von den
Überschwemmungen Betroffenen in weitgehendem Um¬
fange Steuererseichter,,nge,? zn gewähren. Die Kammer
nahni ferner im Verlaufe der Beratung des Finanzge¬
setzes die Artikel an , wonach die Erbschaftssteuern nach
einem rasch steigenden Satze erhöht werden sollen . Hier¬
bei ivnrde auch ein Antrag angenommen, der vorsieht,
daß die Einnahmen aus der Erhöhung der Erbschasts-
stener für die Altersversicherung der Arbeiter zurückgestellt
werden sollen . — Mehrere Redner bekämpften die Para¬
graphen des Finanzgesetzes , die für Wein aus der Cham¬
pagne eine sichtbare Kennzeichnung des UrsprnngsorteS
verlangen . Ter Finanzminister hob hervor, diese Kenn -
zeichnnng solle den Wein gegen ausländische Nachahmun¬
gen, uankentlich gegen die deutschen Schaumweine
schützen. Die Schutzbestinmiungen tvnrden trotzdem ab¬
gelehnt .

Die Lage in England.
(Telegramme.)

* London, 27 . Febr . Wie das Reutersche Bureau er¬
klärt , sind die Gerüchte über den Rücktritt des Kabinetts
unbegründet .

* London, 26 . Febr . Premierminister Asquith hatte
gestern vormittag eine halbstündige Audienz bei Seiner
Majestät dem Könige. Im Anschluß daran fand in der
Downing Street ein dreistündiger Ministerrat statt .

* London, 27. Febr . Die Lage im Kohlenrevier von
Südwales , die schon seit einiger Zeit schwierig war , hat
sich dadurch wesentlich verschärft , daß ein Stillstand in
den Verhandlungen zwischen den Grubenbesitzern und
den Bergleuten eintrat . Die Verhandlungen wurden
bis zur Einberufung einer Konferenz durch den Berg¬
arbeiterderband von Großbritannien , die so bald wie
möglich stattfindcn und auf der die gesamte Lage in Süd¬
wales zur Beratung kommen soll , verschoben.

Aus Rußland .
(Telegramme.)

Der Besuch des bulgarischen Köuigspaares .
* St . Petersburg , 27 . Febr . Der auf den 26 . Februar

fallende Geburtstag des Königs von Bulgarien wurde
heute hier festlich begangen. Im Winterpalais wurde
ein Festgottesdienst abgehalten, dem das Königspaar von
Bulgarien , die Großfürsten und Großfürstinnen , mehrere
Minister und die Vertreter der diplomatischen Korps bei¬
wohnten . Nach Entgegennahme der Glückwünsche fand
bei dem Königspaar Frühstück statt. Die Stadt ist mit
russischen und bulgarischen Flaggen geschmückt .

* St . Petersburg , 27 . Febr . Sehre Majestät der Kaiser
traf gestern vormittag zum Besuch der Nicolai -Kaval¬
lerieschule hier ein, frühstückte dann bei der Kaiserin -
Mutter rmd nrachte später Besuche bei dem König und der
Königin der Bulgaren sowie dem Emir von Buchara .

* St . Petersburg , 28 . Febr . Im Anitschkowpalais fand
gestern abend ein Familiendiner statt , an dem Ihre Ma¬
jestäten der Kaiser und die Kaiserin-Mutter , der König



und die Königin der Bulgaren sowie die Großfürsten und
Großfürstinnen teilnahmen .

* * #
* St . Petersburg , 27. Febr . Reichsduma. Bei der

gestrigen Fortsetzung der Budgetdebatte sprachen die
Nationalisten ihre Genugtuung über den günstigen Ab¬
schluß des Budgets aus , bemängelten aber eine Bevor¬
zugung der Grenzgebiete auf Kosten des zentralen Ruß¬
lands . Tie Redner der Opposition führten die Bilan¬
zierung des Budgets auf eine Besserung der Finanzlage
des Landes zurück, von Volkswohlstand könne aber noch
keine Rede sein . Bestimmte Richtlinien müßten für die
Reichswirtschaft aufgestellt werden. Die reformatorischen
Anregungen der Duma zur Hebung der Wehrmacht,
namentlich der Flotte , seien noch imnier nicht erfüllt .
Die Redner der Linken wollten in dem Abschluß des
Staatshaushalts eher einen Beweis der äußersten In¬
anspruchnahme als der Zahlungsfähigkeit des Volkes
sehen . Während für den Militarismus enorme Summen
aufgewendet würden , geschähe nichts zur Hebung der
produktiven Kräfte des wirtschaftlich zurückgebliebenen
Landes . Die Arbeitergruppe und die Sozialdemokratie
würden daher gegen das Budget stimmen.

Bon der persischen Grenze.
* Teheran , 27 . Febr . Zwischen russischen und per¬

sischen Behörden ist ein Konflikt uni die Fischereirechte
des Russen Lianosoff auf dem in den Golf von Enscli
mündenden Flüßchen Tschumusshal entstanden. Liano¬
soff trat in diesem Jahre die Fischerei zum ersten Male
nicht an persische, sondern an russische Fischer in Unter¬
pacht ab . Als diese in ihre neuen Besitzrechte in Gegen¬
wart des russischen Konsularagenten eingefiihrt werden
sollten, wurden sie von persischen Unterbeamten mißhan¬
delt und Vertrieben. Tie persische Regierung weigert
sich , den russischen Fischern den Fluß zu übergeben, unter
dem Vorwände , daß nach der Konzession Lianosoffs die
Pachtrechte mir an Perser übertragen werden könnten.
Tie russische Gesandtschaft verlangt Genugtuung .

Vom Balkan .
(Telegramme .)

Tie Zwischenfälle an der türkisch -bulgarischen Grenze
* Konstantinopel , 27 . Febr . Wie „ Sabah " meldet, hat

sich am 23 . Februar noch ein anderer Zwischenfall an der
bulgarischen Grenze in der Zone Goektepe im Wilajet
Adrianopel ereignet . Bulgarische Soldaten feuerten aus
dem Hinterhalt auf zwei türkische Soldaten , von denen
einer getötet wurde.

* Wien, 28 . Febr . Tie bulgarischen Offiziere haben
sich geweigert , das Protokoll über die Untersuchung des
ersten Grenzzwischenfalls bei Tamrasch zu unterzeichnen,
obwohl festgestellt ist , daß der türkische Korporal auf
türkischem Gebiet erschossen wurde . Sowohl die tür¬
kische wie die bulgarische Regierung haben den Komman¬
danten in den Grenzbezirken befohlen, Zwischenfälle
künftig zu vermeiden.

» * *
* Belgrad , 27 . Febr . Tie Verhandlungen zwischen der

russischen und der serbischen Regierung über einen Emp¬
fang des Königs am kaiserlichen Hof zu St . Petersburg
haben zu einem befriedigenden Abschluß geführt .

* Athen, 27 . Febr . Seine Majestät der König empfing
gestern das Präsidium der Deputiertenkammer . Er sagte ,
die Kammer sei einberufen , um über eine wichtige An¬
gelegenheit, nämlich über die Revision der nicht grund¬
legenden Bestimmungen der Verfassung zu beraten . Er
sei überzeugt , daß die Kammer dieses Werk , das sich
durch die wirklichen Interessen des Landes als notwendig
erwiesen habe, glücklich zu Ende führen werde. Die Kam¬
mer beschloß, nächsten Donnerstag in die Beratung des
Entwurfes betreffend die Verfassungsrcvision einzu¬
treten .

Marokko .
(Telegramm .)

* Paris , 27 . Febr . Gegenüber anderslautenden Ge¬
rüchten stellt eine Note der Agenze HavaS fest, daß es
absolut unrichtig sei, daß der Brief Mulay Hafids an El
Mokri , in dem die Annahme des in Paris Unterzeichneten
Abkommens mitgeteilt wird , unecht ist. Als der fran¬
zösische Konsul in Fez Mulay Hafid die Aufforderung
Frankreichs überbrachte, erklärte der Sultan , er habe die
Abkoinmen bereits ratifiziert , die Aufforderung hierzu
sei infolgedessen gegenstandslos , aber da das Ultimatum
den Zweck hatte , gleichzeitig die Ratifikation der Abkom-
men , die Unterzeichnung der Anleihe und die Regelung
der auf die französische Militärmission sich beziehenden
Fragen zir sichern, bemerkte der Konsul, er müsse aus¬
drücklich um Genugtuung in allen diesen Fragen bitten .Ter Sultan und der Großwesir erklärten hierauf , alle
geforderten Genugtuungen sollten gegeben werden. Die
französische Regierung wird diese Antwort erst nach
schriftlicher Bestätigung der Konsuls als erhalten an-
sehen.

Tie chinesische Tibetexpeditiou.
(Telegramme .)* London, 27 . Febr . Wie dem Reuterschen Bureau ausTarjiling gemeldet wird , stellt sich jetzt heraus , daß derDalai Lama sich nicht an die indische Regierung wenden

will , sondern sich auf dem Wege nach Peking befindet,
um seine Beschwerde der dortigen Regierung vorzutragen .
Er habe den Weg über Indien gewählt , um das Reiseziel
schneller zu erreichen.

* Peking , 27 . Febr . Ter britische Geschäftsträger
machte bei dem chinesischen Auswärtigen Amt freund¬
schaftliche Vorstellungen bezüglich des Interesses Groß¬
britanniens an der Lage in Tibet , speziell an der Erhal¬
tung von Frieden und Ordnung an den Grenzen . Der
Geschäftsträger erkundigte sich auch forniell nach den Ab¬
sichten der chinesischen Regierung .

Werteste Wcrcbvrchterr und ‘gfefegrcmtroe .
* Berlin , 28. Febr . Am gestrigen Hochzeitstag der

Majestäten nahm die kaiserliche Familie am Gottesdienst
im Tom teil . Tie Kinder der Majestäten waren uni
1 Uhr zur Frühstiickstafel geladen. Zur Abendtafel ge¬
langten Einladungen an die jetzigen und früheren Um¬
gebungen. An das Diner schloß sich eilte musikalische
Abendunterhaltung an .

Mülheim , 27 . Febr . Bei der gestrigen Reichstagsstich
wahl im Wahlkreis Mülheim —Wipperfürth —Gum¬
mersbach erhielt Oberlandesgerichtsrat Tr . Marx
(Zentr .) 21496 Stimmen und Schriftsteller Tr . Erd -
mann (Sozialdemokrat ) 13 382 Stinunen . Erstcrer ist so¬
mit gewählt .

* München, 27 . Febr . Gestern nachmittag gab Seine
Königliche Hoheit der Prinzregent zu Ehren des Grafen
Achrenthal eine Hoftafel , zu welcher noch geladen ivarcn
die Mitglieder der österreichisch -ungarischen Gesandt¬
schaft, sämtliche bayerischen Minister und die obersten
Hofchargen. Graf Aehrenthal stattete gestern vormittag
deni preußischen Gesandten von Schloezcr einen halbstün¬
digen Besuch ab Und besichtigte später die Schackgalerie,das Deutsche Museuni und das Nationalmuseum .

* Wien, 27 . Febr . Graf Aehrenthal ist hente vormittag
hier wieder eingetroffen .

* Triest , 27 . Febr . Seine Majestät König Friedrich
August von Sachsen ist gestern abend hier eingetroffenund reiste heute nach Korfu weiter .

* Madrid , 28 . Febr . Seine Majestät der König istwieder nach Sevilla gereist. In Valencia und Bilbao
fanden gestern Versammlungen statt , in Valencia eine
antiklerikale , in Bilbao eine solche von Katholiken. Es
wurde für resp. gegen die Eröffnung von Laienschulen
Stellung genommen. In Bilbao kam es zu Rnhestörnn -
gen , wobei mehrere Personen verletzt wurden .

Washington , 27 . Febr . Präsident Taft übersandte den;
Kongreß eine Sondcrbotschaft , in welcher er eine Besser¬
stellung des Personals der Marine sowie eine Herabset¬
zung der Altersgrenze der älteren Offiziere verlangt .
Vom Marine -Staatssekretär war vorgeschlagen worden,die Offiziere zum Rang eines Kapitäns zur See im

. Durchschnittsalter von 46 bis 47 Jahren und zum Kon¬
teradmiral im Durchschnittsalter von 54 bis 55 Jahren
zu befördern.

* Washington , 28 . Febr . In der Mariuekommission
des Repräsentantenhauses führte der Marinestaatssekre¬
tär aus , er werde um die Ermächtigüng des Hauses nach¬
suchen, im Jahre 1911 ein Linienschiff von 32 000 Ton¬
nen Größe zu bauen . Von anderer Seite wurde darauf
hingewiesen, daß die Regierung erfahren habe , Japan
habe bereits mit dem Ban zweier Schiffe dieser Größe
begonnen.

* Bethlehem (Pennsylvania ) , 27 . Febr . Infolge der
Streikunruhen in den Werkstätten der Bethlehem Steel
Company kam es gestern zu einem Zusamnienstoß mit der
Polizei , bei dem zwei Ausländer erschossen wurden.

* Newyork, 28 . Febr . Nach einer Meldung aus Blue-
fields ist der Regierungsgeneral Peter Romero gefallen.Die Revolutionäre sind im Begriff , bei Costarica die
Grenze zu überschreiten.

* Allahabad , 27 . Febr . In Jagdalpur sind iveitere
^ Abteilungen von Polizei und Militär aus Anlaß der
Ruhestörungen eingetroffen . Sie verlangten die Unter¬
werfung der Rädelsführer .

Wevschreöerres .
Brunsbüttel , 28 . Febr . Der auf der Hohwaldwerst in Kielerbaute und für eine rumänische Firma bestimmte Dampfer„Jeanette " rannte im Kaiser Wilhelmkanal gegen das nörd¬

liche Schleusentor , welches so schwer beschädigt wurde , daß csfür den Berkehr gesperrt werden mutzte .
Berlin , 28 . Febr . Hier sind neue Nachrichten eingegangenÜber Hochwasserschäden in Frankreich , Belgien, in der unteren

Nheingegend und am Unterlaufe der Mosel.
Frankfurt , 27 . Febr . Auf Einladung des Sozialdemokrati¬

schen Vereins , des Demokratischen Vereins , des Vereins der
Fortschrittspartei , des Nationalsozialen Vereins , der Neu-
demokratischen Vereinigung und des Vereins für Frauen¬stimmrecht fand heute mittag 12 Uhr auf der Hundswieseeine Wahlrechtsdemonstration unter freiemHimmel 'statt , an der über 60 000 Personen teilnahmen . Von 8Rednertribünen wurde gegen die indirekte Wahl protestiert undzum Kampf für das allgemeine , gleiche , geheime und direkteWahlrecht anfgefordert . Die Versammlung , die durch Flag¬gensignale von einer Zentraltribüne aus geleitet wurde , ver¬
lief vollständig ruhig . Nach Schluß der Versammlung zogendie Teilnehmer in geordneten Zügen nach der Stadt und zer¬streuten sich ohne den geringsten Zwischenfall.

Mainz , 27 . Febr . Unter dem Vorsitze des Präsidenten der
Ortsgruppe Mainz -Oppenheim , Kommerzienrat Dr . Bamber -ger, fand heute unter riesiger Beteiligung in der Liedertafeleine Versammlung des Hansabundes statt , in der der Präsi¬

dent des Bundes , Geheimerat Prof . Dr . Rieser über die Aufgaben des Hansabundes sprach . Seine Ausführungen unterstützten in längeren Ansprachen Vertreter der Industrie , de»Handwerks, des Kleinhandels und der männlichen und weib>lichen Angestellten. Zum Schluß verbreitete sich der Handels,kamniersyndikus Meesmann über die Schifffahrtsabgaben . Ersprach der hessischen Regierung das Vertrauen des Hansabundes aus und die Erwartung , daß die Interessen Hessens beider Einführung der Schiffahrtsabgaben gewahrt werden.Trier , 27 . Febr . Bei Mehring ereignete sich gestern nach¬mittag um 3 Uhr ein Bergsturz . Die Gleise der Moselklein¬bahn sind an jener Stelle mit über zehn Meter hohem Geröllbedeckt .
München, 27 . Febr . Bei der gestern hier tagenden Ver¬

sammlung der bayerischen Mitglieder des Deutschen Schul -fchiffvereins, der u . a . Ihre Kgl. Hoheiten der Grotzherzogvon Oldenburg und Prinz Rupprecht von Bayern sowieMinister von Brettreich beiwohnten , erstattete Geheimer
Kommerzienrat Petri den Bericht über die bayerische Vereini¬
gung . Sodann hielt Professor Schilling einen Vortrag überdas Thma : Arbeit und Freude an Bord der deutschen Schul¬
schiffe . An den Vortrag schloß sich ein Diner , bei dem PrinzRupprecht einen Trinkspruch auf den Kaiser und den Prinz¬regenten ausbrachte .

Rom, 27 . Febr . Die Italienische Geographische Gesellschafthat für das Jahr 1909 Ehrenpreise verteilt . Die goldeneMedaille erhielt Shackleton für seine Südpolarexpedition , Pearyfür die Entdeckung des Nordpols ; Bcrtlett , der Peary bis zum88 . Brcitegrad begleitete, erhielt die silberne Medaille . Der
Herzog der Abruzzen erhielt für die Erforschung des Kara-
korumgbirges eine silberne Plakette , seine Begleiter die
silberne Medaille. Die Gesellschaft ernannte außerdem ver¬
schiedene Ehrenmitglieder , unter diesen befindet sich auchNorbenskjöld.

Neapel, 27 . Febr . Heute vormittag hatte der Dampfer
„ Hamburg " mit Frau und Fräulein Roosevelt an Bord , beim
Einlaufen in den Hafen einen Zusammenstoß mit dem Schlep¬
per „ Eolo "

, welcher in einer Minute sank. Der Kapitän unddie sechs Mann starke Besatzung konnten sich retten .
Kopenhagen, 28 . Febr . Im Castell wurde eine Batail¬

lonskasse mit 12 000 Kronen Inhalt gestohlen .
Benersborg (Schweden) , 28 . Febr . Gestern früh brach im

hiesigen Theater Feuer aus , das erst gegen mittag gelöschtwar . Mit Ausnahme des Erdgeschosses ist das Gebäude völ¬
lig abgebrannt . Das Feuer entstand auf der Bühne des im2. Stockwerk gelegenen Theaters .

Konstnntinopel, 27 . Febr . Nach einer Meldung der „ Jeni
Gazetta " ist bei Jalowa am Marmarameer eine unbekannte
Krankheit ausgebrochen, die bisher 300 Todesfälle verursacht
halben soll.

Kairo , 27 . Febr . Prinz Hussein hat den Vorsitz in der
Suezkanal -Gesellschaft niedergelegt .

Asmara , 27 . Febr . Das italienische Kanonenboot „Aretusa "
ist von Hodeida mit den Leichen Benzonis und Dr . Burchardtsin Maffaua angekommen, wo die Leichen vorläufig beigesetztwerden sollen .

Rew-Aork , 28 . Febr . Hier wurde ein Riesenschwindel auf¬
gedeckt . Eine Dampfcrlinie New-Fork—Bordeaux kündigte
billige Fahrten an und verkaufte Tausende von Fahrscheinenim ganzen Lande. Die Lenie existiert überhaupt nicht.
Sämtliche Beteiligten sind nach Europa entflohen . Die Bure¬
aus wurden geschlossen.

Buenos Aires , 26 . Febr . Der englische Dampfer Abaris
stieß heute auf der hiesigen Reede mit einem argentinischenDampfer zusammen . Der Argentiner ging unter , und
mehrere Personen ertranken .

Stand der Badischen Bank
am 23 . Februar 1910 .

Aktiva .
Metallbestand .
Reichskassenscheine .

10209 908 M . 37 Pf
11420 „ - „Roten anderer Banken . . . . 1224 220 „ — „

Wechselbestand . 18 361320 .. 81 ..
Lombardforderungen . 14 338 850 „ — „Effekten . 602 798 70 „
Sonstige Aktiva . . 1291991 „ 35 „

46040 509 M . 23 Pf .
Passiva.

Grundkapital . 9000000 M . — Pf .
Reservefonds . . 2 250000 „ — „
Umlaufende Noten . 21335 500 „ — „
Sonstige täglich fällige Verbindlich¬

keiten . 12 553 930 „ 15 „An eine Kündigungsfrist gebundene
Verbindlichkeiten . — „ — „

Sonstige Passiva . . . . . . . 901079 „ 08 „
46 040 509 M . 23 Pf .

Verbindlichkeiten aus weiter begebenen , im Jnlande zahl¬baren Wechseln 1 277 740 M . 50 Pf .
Die Direktion der Badischen Bank .

KvoßherZogkiches KoftHecrtev .
Im Hoftheater in Karlsruhe .

Montag , 28. Febr . Abt. A . 41 . Ab . -Vorst. „Das Konzert"
Lustspiel in 3 Akten von Hermann Bahr . Anfang halb 8 Uhr ,Ende gegen 10 Uhr.

Verantwortlicher Rcdakrcur :
(in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting , Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Fastenspeisen !
Knorr - Sos

reines Pflanzenprodukt
zum Würzen von Fastenspeisen .

Knorr
Hahn - JMaccaroni

Nach 2 D VR . P . hygienisch einwandfrei hergestellt .
Starkes Aufquellen, grösste Ausgiebigkeit ,
appetitliches Aussehen , höchster Wohl¬

geschmack.
kn allen einsesilöaioen ,11
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Zentral - Handels - Register für das Grotzherzogtum Baden.
Rchern . F .696

Zum diesseitigen Handelsregister
Ubt. A — wurde eingetragen : zu

O 'M. 26 Firma „H. Buhl " in Ren-
ten : Das Geschäft ist auf die Witwe
JJg bisherigen Inhabers Christian
Kleî oth , Sofie geb . Buhl in Ren¬
ten übergegangen, welche es unter
bisheriger Firma fortführt .

Zu O . -Z . 167 : Firma „H . Brand¬
stetter zum Adler, Inhaber Bleichroth
und Broßmer" in Renchen: Die offene
Handelsgesellschaft ist aufgelöst. Das
Geschäft wird von dem früheren Ge¬
sellschafter, Kaufmann Josef Brotz-
jnez in Renchen , unter der Firma
,H . Brandstetter zum Adler" fort -
acführt.

Achern, den 26 . Februar 1910.
Großh . Amtsgericht.

Borberg . »' .617
Nr. 178-1. In das Handelsregister

Abt. A Band I wurde heute unter
H.-Z. 126 eingetragen : Wenzel Waller ,
Talgschmelze und chemisch technische
Artikel, in Wölchingen. Inhaber ist
Kaufmann Wenzel Waller in Wöl¬
chingen . Dem Kaufmann Ewald
Waller in Wölchingen ist Prokura
erteilt.

Boxberg , den 21 . Februar 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal . F .551
Im Handelsregister 8 , O.-Z . 12,

wurde zu Firma Süddeutsche Dis¬
konto - Gesellschaft , Aktiengesellschaft,
Dcpositenkasse, Zweigniederlassung in
Bruchsal der Süddeutschen Disconto -
Gesellschaft, Aktiengesellschaft in
Mannheim eingetragen : Heinrich
Unruh und Richard Clemens , berde
in Landau , sind zu stellvertretenden
Mitgliedern des Vorstandes bestellt .

Bruchsal , den 16. Februar 1910 .
Großh . Amtsgericht H .

Durlach. F .697
Handelsregister A O .-Z. 95 Firma

S. Dreifuß & Sohn , Königsbach,
eingetragen: Gesellschafter Seligmann
Dreifuß ist ausgeschteden.

Durlach, den 22 . Februar 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg. F .667
In das Handelsregister B , Band TI ,

O .-Z . 9, wurde eingetragen :
Süddeutsche Diskonto - Gesellschaft,

Aktiengesellschaft Mannheim , Zweig¬
niederlassung Freiburg i. B . betr . :

Heinrich Unruh , Landau , und
Richard Clemens , Landau , sind zu
stellvertretenden Mitgliedern des Vor¬
standes bestellt .

Freiburg , den 17. Februar 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg. F .668
In das Handelsregister , Abteilung

B , Band I, O .-Z . 83, wurde ein¬
getragen:

Freiburger Kunst- und Natureis¬
werke, Gesellschaft mit - beschränkter
Haftung mit Sitz in Lehen bei Frei¬
burg i . B . betreffend :

Der Geschäftsführer Paul Baron
ist ausgeschieden .

Als alleiniger Geschäftsführer ist
neu bestellt : Friedrich Wackenhuth,
Kaufmann, Donaueschingen.

Freiburg , den 18 . Februar 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg. F .669
In das Handelsregister B , Band I ,

O .- Z. 79, wurde eingetragen :
Lberbadische Bedachungsgesellschaft

Emil Wihler mit beschränkter Haf¬
tung in Freiburg betreffend :

Durch Beschluß der Gesellschafter
bom 18. Februar 1910 wurde der Ge¬
sellschaftsvertrag in 8 1 hinsichtlich
der Firma und in 8 4 hinsichtlich der
Gesc^ iftsführer abgeändert . Der Ge-
schäftssührer Emil Wihler ist aus¬
geschieden. Tie Firma ist geändert
in „ Oberbadische Bedachungsgesell¬
schaft mit beschränkter Haftung " mit
Sitz in Freiburg .

Freiburg , den 21 . Februar 1910 .
Großh. Amtsgericht.

Freiburg . F .670
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band IV , O . - Z . 378 : Firma

Maria Legner, Freiburg , ist er¬
loschen .

Band II , O .-Z . 15 : Firma Teb
Ott , St . Georgen betr .

Inhaber der Firma ist jetzt Karl
Adolf Ott , Seifensieder , St . Georgen .

Freiburg , den 24 . Februar 1910 .
Großh . Amtsgericht.

»reiburg. 8 -671
Tie Inhaber der Firma
1 . Fabrik chem. techn . Produkte ,

Schandelwein n . Cie., Freiburg ,
- Adolf Krauß , Hotel National ,

Freiburg ,
o- Frau Frieda Meyer , Freiburg ,

Kistler u . Angerbauer , Freiburg ,
ozw. deren Rechtsnachfolger werden
^ Uachrichtigt , daß die Löschung der
vwma im hiesigen Handelsregister

von Amts wegen erfolgt, wenn nicht
innerhalb 3 Monaten Widerspruch
hiergegen dahier geltend gemacht
wird .

Freiburg i . ich, 22 . Februar 1910.
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. F .550
Zum Handelsregister Abt. A

Band I wurde eingetragen :
O .-Z. 195 : zur Firma H. Heiß in

Heidelberg : Das Geschäft ist mit der
Firma , welche den Zusatz „ Corsetts "
erhalten hat und nunmehr ,,H. Heiß-
Corsets " lautet , auf Kaufmann
John Guhrauer in Heidelberg über¬
gegangen. Dieser hat seiner Ehe¬
frau Betty geb. Wollenberger Pro¬
kura erteilt .

O .-Z . 218 : zur Firma Adolf Bur -
kard Nachfolger in Heidelberg : Die
Firrna ist erloschen .

Zu Abt. B , Band I , O . - Z . 61 : zur
Firma Heidelberger Trägerlager Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung
in Heidelberg : Friedrich August
Wolfs in Heidelberg ist infolge Todes
am 21 . Juli 1909 als Geschäftsfüh¬
rer ausgeschieden.

Heidelberg , den 21 . Februar 1910 .
Großh . Amtsgericht II .

Karlsruhe . F .681
In das Handelsregister B Band II

O .-Z . 42 wurde zur Firma Dyckerhoff
& Widmann , Aktiengesellschaft in
Biebrich mit einer Zweigniederlassung
in Karlsruhe eingetragen :

Kaufmann Carl Spitz in Nürnberg
ist zum weiteren Vorstandsmitgliede
bestellt.

Dem Oberingenieur Wilhelm Leiter
und dem Diplomingenieur Ernst
Dyckerhoff , beide in Nürnberg , ist
Prokura erteilt , und zwar in der
Weise, daß jeder von ihnen berechtigt
ist, die Gesellschaft gemeinsam mit
einem Vorstandsmitglied oder einem
Stellvertreter eines solchen zu ver¬
treten . Die Prokura des Kaufmanns
Carl Spitz in Nürnberg ist erloschen .

Karlsruhe , den 25 . Februar 1910.
Großh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . F .682
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
zu Band III O .-Z. 261 zur Firma

Jean Arthur Wipfler , Karlsruhe :
Das Geschäft ist übergegangen auf
Kaufmann Eduard Schönsiegel hier
und wird von diesem unter der bis¬
herigen - Firma weitergeführt . Der
Übergang der im Betriebe des Ge¬
schäfts begründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten ist bei der Über¬
nahme des Geschäfts durch Eduard
Schönsiegel ausgeschlossen .

O .-Z . 374 : zur Firma Herdersche
Buchhandlung Karlsruhe , Zweig-
niederlaffung der Herder'schen Ber -
lagshandlung in Freiburg : die Pro¬
kura des Franz Reuter ist erloschen .
Jakob Wengert , Buchhändler, Karls¬
ruhe , ist als Prokurist bestellt .

Zu Band IV O .-Z . 153 : Firma
und Sitz : Ferdinand Fischer , Karls¬
ruhe . Einzelkaufmann : Ferdinand
Fischer, Fabrikant , Karlsruhe .

O . - Z . 153 zur Firma Ferdinand
Fischer, Karlsruhe : das Geschäft ist
übcrgcgangen auf die Ehefrau des
bisherigen Inhabers Maria geb.
Gotthart und wird von dieser unter
der seitherigen Firma weitergeführt .
Der Übergang der im Betriebe des
Geschäfts begründeten Forderungen
und Verbindlichkeiten ist bei der Über¬
nahme des Geschäfts durch Frau
Maria Fischer ausgeschlossen .

Karlsruhe , den 22 . Februar 1910 .
Großh . Amtsgericht VI .

Kehl. F .680
In das Handelsregister Abt. B ist

unter O .-Z. 13 Seite 119/128 zur
Firma Erste badische Brauerci -
rrwerbs - und Betriebsgesellschaft m .
b. H. in Stadt -Kehl eingetragen wor¬
den :

Als weiterer Geschäftsführer wurde
Leo Müller , Bierbrauereidirektor in
Niederweiler , bestellt .

Die Vertretungsmacht einzelner Ge¬
schäftsführer (Direktoren ) kann im
Verhältnis zur Gesellschaft dahin be¬
schränkt werden , Laß dieselben ledig¬
lich befugt sind , Geschäfte für einzelne
Zweigniederlassungen abzuschließen .

Sind mehrere Geschäftsführer be¬
stellt, so haben Willenserklärungen
für die Gesellschaft bindende Kraft ,
wenn sie von einem Geschäftsführer
abgegeben sind . Beschränkungen des
Direktors Leo Müller in seiner Ver¬
tretungsbefugnis der Gesellschaft
gegenüber werden durch besondere
Vereinbarungen geregelt.

Kehl, den 17. Februar 1910.
Großh . Amtsgericht.

Kenzingen . F .637
Zum Handelsregister A, Band I ,

O . - Z . 2 , Firma „Fr . ikav. Knie-
bühler " in Endingen, : wurde heute
eingetragen : Die Firma ist erloschen .

Kenzingen , den 16 . Februar 1910.
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. F .698
In das Handelsregister wurde ein¬

getragen :
Band III O . - Z. 76 , die Firma

Meherhofer, Fries und Cie., Winter¬
thur , mit Zweigniederlassung in Kon¬
stanz. Kollektivgesellschaft nach schwei¬
zerischem Recht ; Gefellschafter: Jakob
Meyerhofer, Vater , Albert Fries und
Karl Meyerhofer, Sohn , alle in Win¬
terthur . Angegebener Geschäftszweig:
Graphische Kunstanstalt , verbunden
mit mechanischer Kartonnagefabrik .

Band III O .-Z . 77, die Firma
Bolksmagazin, Inhaber August Ernd -
wein, Konstanz. Inhaber ist August
Erndwein , Kaufmann in Konstanz.
Angegebener Geschäftszweig: Handel
in Herrenkleider und Schnhwaren .

Konstanz, den 23 . Februar 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . F .676
Zum Handelsregister B„ Band VIII ,

O . -Z. 34, Firma „Ludwigshafcner
Terraimgesellschaft mit beschränkter
Haftung " in Mannheim , wurde
heute eingetragen :

Die Firma ist geändert in : „Pfäl¬
zische Terraingesellfchaft mit be¬
schränkter Haftung ".

Durch den Beschluß der Gesell¬
schafter vom 11 . Februar 1910 ist
der Gesellschaftsvertrag bezüglich der
Firma abgeändert worden.

Mannheim , den 18. Februar 1910 .
Großh. Amtsgericht I .

Mannheim . F .677
Zum Handelsregister B , Band VIII ,

O .-Z . 42, Firma „Brunner & Cie .,
Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung " in Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Die Firma ist geändert in : „Brun¬
ner & Co., Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung". Durch den Beschluß
der Gesellschafter vom 11 . Februar
1910 ist 8 I des Gesellschaftsvertrags
bezüglich - der Firma abgeändert
worden.

Mannheim , den 17. Februar 1910.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . F .678
Zum Handelsregister B , Band IV ,

O . - Z . 27, Firma „Erste Mannheimer
Dampfmühle von Ed . Kauffmann
Söhne, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung" in Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Albert Jaegcr , Mannheim , ist als
Prokurist bestellt und berechtigt, in
Gemeinschaft -mit einem GeschäftL-
führcr oder einem andern Prokuri -
ftcn der Gesellschaft diese zu ver¬
treten und die Firma zu zeichnen;
ebenso sind die Prokuristen Gebhardt ,
Wilhelm Kauffmann und Friedrich
Kauffmann berechtigt , auch je in Ge¬
meinschaft mit einein andern Pro¬
kuristen der Gesellschaft diese zu ver¬
treten und die Firma zu zeichnen .

Durch den Beschluß der Gesell¬
schafter vom 14. Februar 1910 wurde
8 14 des Gesellschaftsvertrags abge¬
ändert . Die Gesellschaft wird ,

a ) wenn ein "
Geschäftsführer be¬

stellt ist, durch diesen ,
d) wenn mehrere Geschäftsführer

bestellt sind , durch zwei Geschäfts¬
führer oder durch einen Geschäfts¬
führer und einen Prokuristen ,

c) durch zwei Prokuristen ver¬
treten .

Jakob Hagcnauer ist als Geschäfts¬
führer der Gesellschaft ausgeschteden.

Mannheim, den 19. Februar 1910 .
Großh. Amtsgericht I .

Mannheim . F .679
Zum Handelsregister A wurde

heute eingetragen :
1 . Band I , O . - Z. 207 , Firma

„I . Knab"
, Mannheim : Max Knab ,

Mannheim , ist als Prokurist bestellt.
2 . Band II , O .-Z . 29 , Firma

„Johs . Forrer .Mannheimer Dampf -
Glasuren - Fabrik" in Mannheim :
Tie Firma ist geändert in „Johs .
Forrer ". Carl Vogel und Friedrich
Reff , beide in Mannheim , sind zu
Gesamtprokuristen bestellt und ge¬
meinsam zur Zeichnung der Firma
berechtigt .

3. Band II , O . - Z . 144, Firma
„Kühne & Aulbach "

, Mannheim .
Gustav Aulbach , Mannheini , ist als
Einzelprokurist bestellt .

4 . Band IX , O .- Z . 113, Firma
„Richard Gund", Mannheim : Die
Prokura des Carl Außerehl ist er¬
loschen.

5. Band XI . O . - Z . 242 , Firma
„Kauf - & Versandhaus zur Gesund¬
heit Wilhelm Albers" in Mannheim :
Dir Firma ist geändert in „Reform¬
haus zur Gesundheit Wilhelm Albers ".

6. Band XIII , O .- Z . 130, Firma
„Gietz & Morscher ", Mannheim : Die
Gesellschaft ist aufgelöst, die Firma
erloschen .

7 . Band XIV , O . - Z . 21 . Firma
„Detektiv-Centrale Mannheim Fahr -
ner & Kupferschmid ", Mannheim :
Die Firma ist geändert in : „Detektiv-
Zentrale Mannheim C. L . Tosch
& H . Kupferschmid ". Offene Han¬
delsgesellschaft . Carl Ludwig Tosch,
Kaufmann , Mannheim , ist in das

Geschäft als persönlich haftender Ge¬
sellschafter eingetreten . Die Gesell¬
schaft hat am 14. Februar 1910 be¬
gonnen . Der Übergang der in dem
Betriebe des Geschäfts begründeten
Verbindlichkeiten des bisherigen In¬
habers Kupferschmid ist der Gesell¬
schaft gegenüber ausgeschlossen .

8 . Band XIV , O .-Z. 111 , Firma
„Bertricbsstelle Für die Familie
Hardtke & Co ." in Mannheim : Die
Gesellschaft ist aufgelöst, die Firma
erloschen.

9. Band XIV , O .-Z . 113 , Firma
„Spanischer Garten Maria Laier",
Mannheim : Die Firma ist geändert
in : „Spanischer Garte » Maria Joy " .
Die Firmeninhabcrin ist verehelicht
mit Joaquin Joy .

10. Band XIV , O .-Z . 183, Firma
„Eißenhardt & Bender " in Mann¬
heim als Zweigniederlassung mit
dem Hauptsitz in Oos . Tie Zweig¬
niederlassung Mannheim ist aus¬
gehoben und das Geschäft in ein für
sich selbständiges Geschäft umgewan¬
delt.

Das Geschäft ist samt der Firma
auf Theodor Streitberg , Kaufmann
in Paris , übergegangen . Der Über¬
gang der in dem Betrieb des Ge¬
schäfts begründeten Verbindlichkeiten
ist bei dem Erwerbe des Geschäfts
durch Theodor Streitberg ausgeschlos¬
sen . Gerhard Johann Hoppe Ehe¬
frau Maria geb . Streitberg , Mann¬
heim, ist als Prokurist bestellt .

11 . Band XIV , O .-Z . 186 : Firma
„Habcrer & Woehrlin "

, Mannheim ,
Hansahaus — Zimmer 1/2 . Zweig¬
niederlassung . Hauptsitz: Stratzburg .
Offene Handelsgesellschaft. Persön¬
lich haftende Gesellschafter sind :
Renatus Woehrlin , Kaufmann , Straß¬
burg , und August Habercr , Kauf¬
mann , Straßburg .

Kranz Schloß, Mannheim , ist als
Prokurist bestellt. Die Gesellschaft
hat am 1 . Januar 1901 begonnen.
Geschäftszweig : Getreide - und Mehl-
Kominissionsgeschäst.

12 . Band I, O . -Z . 193 , Firma
„Friedrich Wühler", Mannheim : Die
Firma ist erloschen .

Mannheim , den 19 . Februar 1910.
Großh . Amtsgericht I .

Mosbach. 8 -638
In das Handelsregister Abt . A,

Seite 549/550 , wurde zur Firma
„Geschwister Bundschuh, Mosbach " ,
eingetragen : Alleinige Inhaberin ist
jetzt Maria Bertha Bundschuh in
Mosbach. Der Übergang der in dem
Geschäfte begründeten Forderungen
und Verbindlichkeiten ist bei dem Er¬
werbe durch Maria Bertha Bund¬
schuh ausgeschlossen. Mosbach , den
24 . Februar 1910 . Gr . Amtsgericht.

Müllheim . F .552
Nr . 2039. Zn O .-Z . 8 des Handels¬

registers Abteilung B der „Ersten
badischen Brauereierwerbs - L Be¬
triebsgesellschaft" G . m . b . H. Stadt
Kehl, Betrieb Niederweiler " wurde
heute eingetragen :

Als weiterer Geschäftsführer wurde
Leo Müller , Bierbraucreidirektor in
Nicdcrweiler , bestellt. Die Vertre¬
tungsmacht einzelner Geschäftsfüh¬
rer (Direktoren ) kann im Verhältnis
zur Gesellschaft dahin beschränkt
werden , daß dieselben lediglich be¬
fugt sind, Geschäfte für einzelne
Zweigniederlassungen abzuschliehen .
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt ,
so haben Willenserklärungen für die
Gesellschaft bindende Kraft , wenn sie
von einem Geschäftsführer abgegeben
sind . Beschränkungen des Direktors
Leo Müller in seiner Vertrcterbefug -
nis der Gesellschaft gegenüber werden
durch besondere Vereinbarungen ge¬
regelt .

Müllheim , den 16. Februar 1910.
Großh . Amtsgericht.

Müllheim . F .639
Nr . 2507. Zu O .-Z . 137 des Han¬

delsregisters Abt. A . der Gesellschaft :
„Gebrüder Günzburger , Müllheim,
wurde heute eingetragen :
. Die Gesellschaft ist erloschen , da der
seitherige Gesellschafter Leo Lazarus ,
Bernheim , ausgetreten ist. Arnold
Günzburger führt das Geschäft unter
der seitherigen Firma weiter.

Müllheim , den 23 . Februar 1910.
Großh . Amtsgericht.

Offenburg . F .640
Rr . B . 1135 . Im hiesigen Handels¬

register A. I . , O .-Z . 138, ist zur
Firma I . Goldstein in Ofscnburg
eingetragen worden , daß das Geschäft
zur Fortsetzung unter der Firma I .
Goldstein Nachfolger in Ofscnburg
auf Frau Gottfried Weiler Witwe,
Katharina geborene Hertel in Offen¬
burg übergegangen ist, ferner, daß
der Übergang der in dem Betriebe
des Geschäfts entstandenen Forde¬
rungen und Schulden bei dem Er¬
werbe durch Frau Gottfried Weiler
Witwe Katharina geborene Hertel
ausgeschlossen ist.

Offenburg , den 19. Februar 1910.
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . F .641
In das Handelsregister Abteilung

A , Band II , wurde zu O . - Z. 45 —
Sophie Neuß, Gaggenau — heute
eingetragen :

Die Firma , sowie die dem August
Neuß erteilte Prokura ist erloschen.

Rastatt , den 23. Februar 1910 .
Großh. Amtsgericht.

Schopfheim . F .642
Zum Handelsregister Abt. B ,

O .-Z . 4 , „Färberei Wehr, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in Wehr ",
wurde eingetragen :

Die Gesellschaft ist durch Beschluß
der Gesellschafter aufgelöst. Die bis¬
herigen Geschäftsführer Fritz Rupp
junior und Albert Rupp, beide Fabri¬
kanten in Wehr, sind Liquidatoren .

Schopfheim , den 22 . Februar 1910 .
Großh. Amtsgericht.

Schopfheim . F .699
Zum Handelsregister Abt. A Band I

O .-Z . 31 , Firma Berthold Trefzgcr ,
Wehr, wurde eingetragen :

Die offene Handelsgesellschaft wurde
aufgelöst. Die Firma wird von dem
alleinigen Inhaber Gustav Weißen¬
berger als Einzelfirma fortgeführt .

Schopfheim , den 24 . Februar 1910 .
Großh. Amtsgericht.

Sinsheim . F .597
In unser Handelsregister A , Band I,

O . -Z . 139, wurde eingetragen die
offene Handelsgesellschaft Firma „Ge¬
brüder Heumann" mit dem Sitz in
Hoffenheim. Gesellschafter sind : Max
Heumann und Hermann Heuinann ,
beide Metzger und Viehhändler in
Hoffenheim. Die Gesellschaft hat am
1 . Januar 1910 begonnen. — Ange¬
gebener Geschäftszweig : Handel mit
Vieh.

Sinsheim , den 21 . Februar 1910.
Großh. Amtsgericht.

Sinsheim . F .643
In das hiesige Handelsregister 8 ,

O.-Z . 3 , wurde zur Firma „Motor -
wagengescllschaft Sinsheim m . b. H.
in Sinsheim " eingetragen : Der Ge¬
schäftsführer Kaufmann Ludwig
Heinrich Ruppert hat sein Amt nic-
dergelegt; an seiner Stelle ist der
Sattlermeister Karl Albrccht Gmelin
zum Geschäftsführer bestellt .

Sinsheim, den 22. Februar 1910 .
Großh. Amtsgericht.

St . Blasien. F .890
Nr . 1671 . Zum Handelsregister A

Band I , O .-Z . 67 : Firma „Spinnerei
St . Blasien", wurde heute ein¬
getragen :

Die Zweigniederlassung in Schwarz¬
halden ist aufgehoben.

St . Blasien, den 25 . Februar 1910 .
Großh. Amtsgericht.

Tauberbischofsheim . F .641
In das Handelsregister Abt . A ,

Band I , wurde heute zu O . - Z. 45 —
Firma S . S . Lurz in Oberwittig -
hausen — eingetragen : Die Firma
ist erloschen.

Tauberbischofsheim , 21 . Febr . 1910 .
Großh. Amtsgericht.

Wolfach . F .646
In das Handelsregister Abt . 8 ist

zu O.-Z . 11 Seite 87 — Firma
Goeringer's Mineral - und Moorbad ,
Rippolds- Au, Sitz Rippolds -Au —
heute eingetragen worden :

Die Firma ist in Bad Rippoldsau
Aktiengesellschaft geändert .

Durch den Beschluß der General¬
versammlung vom 13 . Februar 1910
ist die den Mitgliedern des Aufsichts¬
rats zukommende Vergütung herab¬
gesetzt, die Bestimmung des Ortes
der Generalversammlung und der
Gesellschaftsvertrag weiter dahin ge¬
ändert , daß für einzelne Gattungen
von Aktien verschiedene Rechte ins¬
besondere in betreff der Verteilung
des Gewinnes und des Gesellschafts¬
vermögens festgesetzt werden.

Wolfach , den 24 . Februar 1910.
Großh. Amtsgericht.

Genofsenschaftsrcgister.
Heidelberg . F .549

Genosscnschaftsregistereintrag Band
I, O .-Z . 1 , zur Firma

'
Heidelberger

Bolksbank , eingetragene Genossen¬
schaft mit beschränkter Haftpflicht in
Heidelberg : An Stelle des zurück¬
getretenen Friedrich Handrich wurde
Jean Ullmann, Bankkassier in Hei¬
delberg , zum stellvertretenden Vor¬
standsmitglied bestellt .

Heidelberg , den 21 . Februar 1910.
Großh. Amtsgericht II .

Gcnosscnschaftsregister .
Wiesloch . F .646

Zu dem diesseitigen Gcnosscn¬
schaftsregister wurde beim Wallborfcr
Spar - & Tarlchenskassenverein c. G .
m . u . >tz. in Walldorf in Liquidation
eingetragen: Nach Verteilung des
Genossenschaftsvermögens ist die Voll¬
macht der Liquidatoren erloschen .

Wiesloch , den 21 . Februar 1910.
Großh. Amtsgericht.
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Bürgerliche Rechtsstreite .
Öffentliche Zustellung einer Klage.
F .414 .2 Nr . II 988 . Karlsruhe .

Die Ehefrau des Tapeziers und Satt¬
lers Otto Kümmerte , Emma Küm-
merle , geb . Eitel zu Eutingen . Prozetz-
bevollmächtigcr: Rechtsanwalt Stösser
in Pforzheiu - , klagt gegen ihren vor-
genannren Ehemann , früher zu Pforz¬
heim, jetzt unbekannten Aufenthalts ,
auf Grund des 8 1568 B .G .B . mit
tcm Antrag - auf Erlassung folgen¬
den Urteils :

Die am 21 . April 190i z» Eu¬
tingen geschlossene Ehe der Streit -
teile wird aus Verschulden des Be¬
klagten geschieden , der Beklagte Hot
die Kosten des Rechtsstreits zu tragen .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die II . Zivilkammer
des Grotzh . Landgerichts zu Karls¬
ruhe auf

Freitag den 15 . April 1910,
vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 15. Februar 1910 .
Hampe,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Öffentliche Zustellung einer Klage.

- F .417 .2 Är . I . 866 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Konditors Karl
Gustav Krügel, Luise Amalie Ernestine
geh . Arpert , Arbeiterin zu Dresden -
Plauen , Prozetzbcwollmächtigter:
Rechtsanwalt Or . Heinrich Haas in
Karlsruhe , klagt gegen ihren genann¬
ten Ehemann , zuletzt in Karlsruhe ,
zurzeit unbekannten Aufenthalts , auf
Grund des 8 1968 B .G .B. wegen
schwerer Verletzung der durch die Ehe
begründeten Pflichten , mit dem An¬
träge auf Scheidung der am 10.
Februar 1900 in Apolda geschlossenen
Ehe der Parteien aus Verschulden des
Beklagten.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die I . Zivilkammer
des Grotzh . Landgerichts zu Karlsruhe
auf

Dienstag den 26 . April 1916 ,
vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 14. Februar 1910 .
Schweinfurth ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Öffentliche Zustellung.

F .652 .2 . 1 . Konstanz. In Sachen
des minderjährigen Max '

Pachziarz
in Dortmund , vertreten durch den
Vormund Luthe daselbst , dieser ver¬
treten durch Rechtsanwalt Or . Dcyhlc
in Konstanz, gegen den Kaufmann
Max Weber, früher zu Konstanz, jetzt
unbekannten Aufenthalts , Unterhalts
betr . , ist Termin zur Fortsetzung der
mündlichen Verhandlung vor dem
Grotzh . Amtsgericht dahier , Zimmer
Nr . 15, bestimmt auf

Montag den 18. April d . I .,
vormittags 9 Uhr,

wozu der Beklagte hiermit öffentlich
geladen wird .

Konstanz, den 19. Februar 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Vogel .
Öffentliche Zustellung einer Klage.
F .511 .2 Nr . I 755 . Mannheim .

Die Frau Marie Wilhelmina Flachs
geb. Schmitz in Mannheim , Viehhof -
stratze 3 , Prozetzbevollmächtigtcr:
Rechtsanwalt Jakobi in Mannheim ,
klagt gegen ihren Ehemann Kauf¬
mann Karl Flachs , früher zu Mann¬
heim, jetzt unbekannt wo sich aufhal¬
tend , auf Scheidung der zwischen ihr
und diesem bestehenden Ehe, fürsorg¬
lich auf Herstellung der ehelichen Ge¬
meinschaft, unter der Behauptung ,
datz der Beklagte sich gegen ihren
Willen seit über einem Jahre in bös¬
licher Absicht von der häuslichen Ge¬
meinschaft ferngchalten habe und
auherdem durch ehrloses und un¬
sittliches Verhalten eine so tiefe Zer¬
rüttung des ehelichen Verhältnisses
verschuldet habe, datz ihr die Fort¬
setzung der Ehe nicht zugemutet
werden könne .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die I . Zivilkammer
des Grotzh . Landgerichts zu Mann¬
heim auf

Mittwoch den 27 . April 1910 ,
vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung , einen bei

dem gedachten Gerichte zugelasscnen
Anwalt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht .

Mannheim , den 17. Februar 1910 .
Bender ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts .
Öffentliche Zustellung einer Klage.

«J * -

*****

6
™ :2-1 - Nr . VI 545 . Mannheim .Wirt und Fuhrunternehmer Karl

Gackstatter in Mannheim , Pumpwcrk -
strahc 31 , Prozetzbevollmächtigtcr:
Rechtsanwalt Or . Bernheim in Mann¬
heim, klagt gegen den Louis Heß ,
früher in Mannheim , Q 7 . 27 , auf
Grund des am 9. September 1909
von dem Kläger ausgestellten, vom
Beklagten akzeptierten Wechsels über
335 Mark , fällig, am 15. Dezember
1909 , mit dern Anträge auf Verur¬
teilung des Beklagten zur Zahlung
von 335 Mark nebst 6% Zinsen seit
15. Dezember 1909 , sowie 10 Mark
70 Pf . Wechselunkosten an den Klä-
dec, unh, das Urteil für vorläufig
vollstreckbar zu erklären.

Der Kläger lüdet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die Kan:mer I für
Handelssachen des Grotzh . Land¬
gerichts zu Mannheim auf

Freitag de» 29 . April 1910 ,
vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim , den 19 . Februar 1910.
Bollong,

Gerichtsschreibcr Gr . Landgerichts.

Öffentliche Zustellung einer Ladung.
F .572 .2.1 . Nr . 4447 . Offenburg .

In Sachen der Obsthandlung Firma
Triuklcr -Kielmayer in Offenburg ,
Klägerin , vertreten durch RechtsagentBodemer in Ofsenburg , gegenMaria Teuffel Witwe und gegen
Reinhard Matzer, Gemüsehandlung ,
zuletzt in Stuttgart wohnhaft , Be¬
klagte, wird unter Bezugnahme aufdie öffentliche Zustellung vom 29.
Dezember 1909, A 35 604 , hiermit
bekannt gemacht , datz der auf 14. Fe¬
bruar 1910 vor Grotzh . Amtsgericht
Offenburg bestimmte Termin zur
mündlichen Verhandlung auf

Montag de» 18. April 1910,
vormittags 9 Uhr ,

verlegt wurde , wozu die Klägerin die
Beklagten hiermit ladet.

Offenburg , den 18. Februar 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Cl- ß.

Öffentliche Zustellung einer Klage.
F .573.2 . 1 . Triberg . Dir Firma

Huber und Cie . in Achern , Pro -
zetzbevollmächtigter : Rechtsanwalt
Zitsch in Triberg , klagt gegen
die Karl Sauer , Witwe Franziska
geb . Huber , früher zu Triberg wohn¬
haft , jetzt unbekannten Aufenthalts ,unter der Behauptung , datz Beklagte
ihr aus Zigarrenkauf vom 14. Septem¬
ber 1909 96 M . und ferner 80 Pf .
Portoauslagcn schulde, mit dem An¬
träge auf Verurteilung der Beklagten
zur Zahlung von 96 M . 80 Pf . nebst
6 Proz . Zinsen seit 14. Dezember 1909
unter Kostenfolge durch vorläufig voll¬
streckbares Urteil .

Die Klägerin ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Grotzh . Amtsgericht zu
Triberg auf

Montag , den 25. April 1916 ,
nachmittags 3 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Triberg , den 18. Februar 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schwab.

Öffentliche Zustellung einer Klage.
F .523 .2 Nr . 2544 . Waldshut .

Die Firma Karl Fiele (Inhaber Otto
Försters zu Tiengen klagt gegen ocn
Sattlergehilfen Karl Bürk, früher zu
Ah , unter der Behauptung , der Be¬
klagte schulde der Klägerin aus
Warcnkaus vom Jahre 1908 und aus
Zinsen und Kosten den Betrag von
70 M . 29 Pf . nebst 4% Zins aus
58 M . 74 Pf . vom Klagzustellungs¬
tage an , mit dem Antrag auf Ver¬
urteilung zur Zahlung des genannten
Betrags und Vollstreckbarkeitserklä¬
rung des Urteils .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Grotzh . Amts¬
gericht zu Waldshut auf

Freitag den 15. April 1910,
vormittags % 12 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Waldshut , den 15. Februar 1910.
Kaufmann ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Konkursverfahren .
F .662 . Nr . 2016 . Freiburg . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Albert
Reinecke, Inhaber der Firma Frei¬
burger Stanz - und Prägewerk hier ,
ist Termin zur Prüfung nachträglich
angemeldeter Forderungen bestimmt
auf

Dienstag den 15. März 1916,
vormittags 11% Uhr ,vor dem Amtsgerichte Hierselbst ,

Holzmarktplatz Nr . 6, II . Stock,
Zimmer 6.

Freiburg , den 22 . Februar 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 4.

Hehn.

Schlußtermin.
F .581. Nr . 2124 . Müllheim.

Das Konkursverfahren
über das Vermögen des
Landwirts und Olmüllers
Ernst Dattler in Bug¬
gingen betreffend.

Zur Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalters , zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußver¬
zeichnis der bei der Verteilung zu
berücksichtigenden Forderungen und
zur Beschlußfassung der Gläubiger
über die nicht verwertbaren Ver¬
mögensstücke ist der Schlußtermin
bestimmt auf

Dienstag den 22 . März 1916,
vormittags 9 Uhr.

vor deni Amtsgerichte Hierselbst .
Müllheim , den 17. Februar 1910 .

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.'

_ Rödle._
Bekanntmachung.

F .583 . Nr . 2696 . Wolfach . Im
Konkursverfahren über das Vermö¬
gen des Bäckermeisters Adalbert Os¬
wald in Wolfach wurde Termin zur
Abnahme der Schlußrechnung , zur
Erhebung von Einwendungen gegendas Schlutzverzeichnis und zur Be¬
schlußfassung über die nicht verwert¬
baren Vermögensstücke bestimmt auf :

Donnerstag den 17. März 1910,
nachmittags %5 Uhr,vor Grotzh . Amtsgericht Wolfach.

Wolfach , den 21 . Februar 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Reich ,
Grotzh . Amtsgerichtssekrctär .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Aufaebot.

8 .437 .2 Nr . A . 3576 . Baden . Der
Waldhüter Wilfried Frank in Baden
hat beantragt , den verschollenen Tag¬
löhner !tarl Debrö , geboren am 25 .
Dezember 1865 in Baden , zuletzt
wohnhaft in Baden , für tot zu er¬
klären.

Der bezcichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem
auf

Freitag den 25 . November 1910 ,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht an -
bcraumten Aufgebotstermine zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird .

An alle, welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu
erteilen vermögen , ergeht die Auf¬
forderung , spätestens im Aufgebots-
termintz dem Gericht Anzeige zu
machen .

Baden , den 13. Februar 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

__ Mayer ._
Aufgebot.

F .405 .2 Nr . A 1632 . Bühl.
Die Gregor Müller Ehefrau Amalia
geb. Mayer , geboren am 18. Juni 1837
in Beuern als Tochter des Karl
Mäher und der Theresia geb. Ihle , ist
im Jahre 1885 nach erfolgter Ent¬
lassung aus dem badischen Staatsvcr -
bandc von Bühlertal aus nach Amerika
ausgewandcrt und seither verschollen .
Die Maler Emil Ehinger Ehefrau ,
Jnliauna geb . Ihle in Badcn - Lichtcn -
tal , hat .die Todeserklärung bean¬
tragt , Die Verschollene wird auf-
gefordcrt , sich spätestens in dem auf
Mittwoch den 28 . September 1916, vor¬
mittags 9 Uhr, vor dein Unterzeich¬
neten Gericht, Zimmer Nr . 2 , be¬
stimmten Aufgcbotstermin zu melden,
widrigenfalls sie mit Wirkung für
diejenigen Rechtsverhältnisse, welche
sich nach den deutschen Gesetzen be¬
stimmen, sowie mit Wirkung für das
im Jnlande befindliche Vermögen für
tot erklärt werden wird . Alle , welche
Auskunft über Leben oder Tod der
Verschollenen zu erteilen vermögen,
werden aufgefordert , spätestens im
Aufgebotstermin dein Gerichte An¬
zeige zu machen . Bühl , den 9.
Februar 1910 . Gr . Amtsgericht II :
gez. Or . Bauer . Dies veröffentlicht:
Nönninger , Gerichtsschreiber Grotzh .
Amtsgerichts ._

*

Aufgebot.
F .521 .2 Rastatt . Kohlenhändler

Ignaz Jung von Steinmauern hat be¬
antragt , seinen Stiefbruder , den am
6. Oktober 1864 in Steinmauern ge¬
borenen Vinzenz Juno , welcher im
Jahre

' 1887 nach Ainerika ausgewan¬
dert und seitdem verschollen ist, im
Wege des Anfgebotsverfahrens für
tot zu erklären .

Der Verschollene wird aufgefordcrt ,
sich spätestens in dem auf

Dienstag de» 15. November 1916,
vormittags 9 Uhr,

vor diesseitigen Gericht — Zim¬
mer Nr . 230 — bestimmten Auf¬
gebotstermin zu inelden , widrigenfalls
die Todeserklärung erfolgen wird.

Es ergeht Aufforderung an alle ,
welche Auskunft über Leben oder
Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen, spätestens irn Aufgebots¬
termin Anzeige zu machen .

Rastatt , den 19. Februar 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

_ Roeßler . _
Aufgebot.

g .478 .2 Schopfheim. Die Land¬
wirt Jakost. Friedrich Bauer Witwe
Marie Magdalena geb. Meier in
LAnilburg hat beantragt , die ver¬

schollenen Taglöhner Johann Fried¬
rich Meier und Wilhelm Meier, beide
von Maulburg und zuletzt wohnhaft
daselbst , für tot zu erklären .

Die bezeichnet «» Verschollenen wer¬
den aufgefordert , sich spätestens in
dem auf :
Mittwoch den 21. September 1910 ,

nachmittags 3 Uhr,
vor Grotzh . Amtsgericht Schopfheim
anberaumten Aufgebotstermin zu
melden, widrigenfalls ihre Todeser¬
klärung erfolgen wird .

An alle, welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod der Verschollenen zu
erteilen vermögen, ergeht die Auf¬
forderung , spätestens, im Aufgebots¬
termine dem Gericht Anzeige zu
machen .

Schopfheim, den 17. Februar 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Strohauer .
Aufgebot.

8 .406 .2 . 1 . Nr . 2700. Waldshut .
Der Abwesenheitspfleger Landwirt
Franz Josef Ebner in Nöggenschwiel
hat beantragt , den verschollenen , am
3 . April 1863 in Tiesenhäusern ge¬
borenen Dienstknecht

Josef Bromberger ,
zuletzt wohnhaft in Koblenz — Kan¬
tons Aargau — und im Inland in
Aisperg - Bannholz , für tot zu erklären .

Der bezcichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem
auf

Freitag den 28. Oktober 1916,
vormittags % 11 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht an¬
beraumten Aufgebotstermine zu mel¬
den, widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird.

An alle, welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen zu
erteilen vermögen, ergeht die Auffor¬
derung , spätestens im Aufgebots¬
termine dem Gericht Anzeige zu
machen .

Waldshut , den 9. Februar 1910 .
Grotzh . Amtsgericht I :

gez. Köhler.
Der Gerichtsschreiber:

Kaufmann .
Aufgebot.

F .522 .2 . 1. Weinheim. Auf Antrag
des Landwirts Adam Eberle III in
Sulzbach ist zum Zwecke der Todes¬
erklärung des Kaufmanns Heinrich
Eberle von Sulzbach Aüfgebotstermin
vor Grotzh . Amtsgericht Weinheim
bestimmt auf

Samstag den 1 . Oktober 1910,
vormittags 9 Uhr.

Es ergeht :
a . Aufforderung an den am 11.

Juni 1866 in Sulzbach geborenen, im
Jahre 1892 nach Amerika ausgewan -
derten , verschollenen Heinrich Eberle ,
sich spätestens im Aufgebotstermine
zu melden, widrigenfalls die Todes¬
erklärung erfolgen wird ,b . Aufforderung an alle, welche
Auskunft über Leben oder Tod des
Verschollenen zu erteilen vermögen,
spätestens im Aufgebotstermin dem
Gerichte Anzeige zu machen .

Weinheim, den 15. Februar 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Eisenhauer .
Entmündigung .

F .663 . Nr . 1635. Freiburg . Johann
Baptist Hummel, Leibgedinger von
Eschbach, wurde unterm 19. d . M.
wegen Trunksucht entmündigt .

Freiburg , den 21 . Februar 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts I .

Birkenmeyer.

F .609 .2 Furtwangeu .

Aufforderung.
Privat Primus Wehrte ist dahier

am 27. Januar d . I . unter Hinter¬
lassung weitläufiger Verlvandter als
gesetzlicher Erben und im Besitze eines
größeren Vermögens gestorben. Ob¬
gleich die begründete Vermutung be¬
steht , daß Erblasser ein Testament er¬
richtet hat , konnte ein solches nicht
ermittelt tverden. Etwa im Monat
Mai 1909 hat ein hier unbekannter
Herr , anscheinend ein Rechtsanwalt ,
sich zwei Stunden bei dem Erblasser
in dessen Wohnung aufgehalten und
dabei geschrieben . Es wird vermutet ,
daß bei dieser Gelegenheit ein eigen¬
händiges Testament entworfen wurde .
Ilm weitere Anhaltspunkte für das
Vorhandensein eines Testaments zu
gewinnen, wird genannter Herr drin¬
gend ersucht , sich unverzüglich bei
Unterzeichnetem Notariat zu melden.

Furtwangen , den 23. Februar 1910 .
Grotzh . Notariat .

Or . Fritz.

Strafrechtspflege.
F .438 .3 .2. Nr . 1381 . Freiburg .

Der am 9. März 1876 in Offenburg
geborene, an unbekannten Orten
wohnhafte Tapezier

Franz Birkel,im Jnlande zuletzt im Zahre 1906 in
Freiburg wohnhaft gewesen , wird be¬
schuldigt , im Jahre 1906 als .beur¬
laubter Reservist ohne Erlaubnis
ausgewandert zu sein. Übertretung
gegen 8 360 Nr . 3 des Strafgesetz¬
buchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Grotzh . Amtsgerichts hicrselbst auf

Mittwoch den 26 . April 1916
vormittags 9 Uhr,

'
vor das Grotzh . Schöffengericht Frei«
bürg — Zimmer Nr . 14 — zur Haupt.
Verhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8
472 der Strafprozetzordnung von dem
Königl. Bezirkskommando zu Offen-

'
bürg ausgestellten Erklärung verur¬
teilt werden.

Freiburg , den 12. Februar 1910.
Zimmermann ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 7.
F .607 . Heidelberg.

'
I . St . S . gegen den

Kellner Rudolf Siegler
von Stolp wegen Kör¬
perverletzung mit nach¬
gefolgtem Tode.

Auf Antrag der Grotzh . Staats¬
anwaltschaft hier wird der Angeschul-
digte Kellner Rudolf Siegler aus
Stolp hinsichtlich der Anschuldigung
des Verbrechens der Körperverletzung
mit nachgefolgtem Tode — verübt am
21 . April 1882 zu Wicsloch zum Nach¬
teil des Wirts und Metzgers Friedrich
Wilhelm Blink — außer Verfolgung
gesetzt , da die Strafverfolgung ver¬
jährt ist. 88 226 . 67 St .G .B.

Die Kosten bleiben der Grotzh.
Staatskasse zur Last. § § 496 , 499
St .P .O.

Heidelberg, den 18 . Februar 1916.
Grotzh . Landgericht Heidelberg

Strafkammer .
gez . Stockhorn. Geißmar . Schlimm.

Ausgefertigt :
Der Gerichtsschreiber:

Kratzert.
Vorstehendes wird zum Zweck der

Zustellung nach § 40 St .P .O . ver¬
öffentlicht.

Heidelberg, den 21 . Februar 1910.
Grotzh . Staatsanwalt .

_ Dusch ._
F .629 , Nr . 2540. Heidelberg.

In Untersuchungssache»
gegen den Erdarbeiter
Carlo Facotto von Lestizza
tvegen Diebstahls .

I . Der am 5. Juli 1880 zu Lestizza ,
Provinz Udine, geborene Erdarbeiter
Carlo Facotto , gegen welchen die
Voruntersuchung wegen eines in der
Nacht vom 13./14 . Oktober 1909 zu
Grombach zum Nachteil des Gast¬
wirts Jakob Appenzeller verübten
schweren Diebstahls geführt worden
ist, wird den: Anträge der Staats¬
anwaltschaft entsprechend mangels
hinreichenden Verdachts in tatsäch¬
licher Beziehung , weil nach den Er¬
gebnissen der Voruntersuchung die
Behauptung des Angeschuldigten, datz
er zur Zeit der Verübung des Dieb¬
stahls sich nicht in Grombach auf¬
gehalten hat , nicht zu tviderlegen ist,
außer Verfolgung gesetzt.

Die Grotzh . Staatskasse hat die
Kosten des Verfahrens zu tragen .

II . Der gegen den Angeschuldigtcn
am 15. Oktober 1909 von dem Amts¬
gericht Sinsheim erlassene, vom
Untersuchungsrichter bestätigte und
ani 20 . Dezember 1909 in Vollzug
gesetzte Haftbefehl wird aufgehoben.

Heidelberg, den 7 . Februar 1910.
Grotzh . Landgericht Heidelberg

Strafkammer .
gez . Stockhorn. Gut . Hönl.

Ausgefertigt :
Der Gerichtsschreiber:

Kratzert.
Vorstehendes wird zum Zweck der

Zustellung veröffentlicht.
Heidelberg, den 23. Februar 1910.

Grotzh. Staatsanwalt .
_ v. Dusch ._

Bereinsregister .
Baden . F .616

Zum Vereinsregister wurde heute
unter Nr . 31 eingetragen :

Bolksbildungs - und Diskussions-
Klub in Baden -Baden .

Baden - Baden , 22 . Februar 1910.
_ Grotzh . Amtsgericht._

Bereinsregistcrl
Mannheim . F .675

Zum Vereinsregister , Band IV,
O . -Z . 15, wurde heute eingetragen :
Der Verein „Jagdklub Mannheim "
in Mannheim .

Mannheim , den 18. Februar 1916.
_ G rotzh. Amtsgericht I .

Bereinsregister .
Lahr . 8 .665

Zum Vereinsregister Band I , O .-Z.
25 , wurde eingetragen : — Rabatt -
Sparverein Lahr in Lahr —.

Die Satzung ist in der Mitglieder¬
versammlung vom 28 . Januar 1910
errichtet worden.

Vorstand ist Max Kopp , Kaufmann
in Lahr , als 1 . Vorsitzender und bei
dessen Verhinderung Ph . Wahl,
Kaufmann in Lahr , als 2 . Vor¬
sitzender .

Lahr , den 25 . Februar 1910 .
_ Grotzh. Amtsgericht._

Bereinsregister .
Pforzheim . F9ö6

Zu Band II , O .-Z . 11 , wurde der
Verein Arbeitgeberbund für das Bau¬
gewerbe, Bezirksverband Pforzheim
und Umgebung mit dem Sitz in Pforz¬
heim eingetragen .

Pforzheini , den 24 . Februar 191".
Grotzh. Amtsgericht IV .
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